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1.	 Einleitung

1.1	 Homeoffice: (k)ein alter Hut?

«Manche wollen es, manche wünschen es, andere verwirklichen es.»
«Some people want it to happen, some wish it would happen,  

others make it happen.»
Michael Jordan

Dieses bekannte Zitat des ehemaligen Basketballers Michael Jordan kann auch auf verschiedene 

Ansichten über die Arbeit im Homeoffice zutreffen.

Manche dieser Vorstellungen lassen sich  – in Anlehnung an Walt Disney  – sogar Träumer/innen, 

Kritiker/innen und Realist/innen zuordnen. Aber: Was hat Walt Disney mit «Work smart im 

Homeoffice» zu tun? Noch dazu ganz konkret mit Ihnen? Finden Sie mehr darüber in diesem 

Dossier heraus! Machen Sie es zu Ihrem ganz persönlichen «Bestseller», indem Sie die angebotenen 

Übungen tatsächlich durchführen und die Tipps beherzigen! 

Denn damit steigen Ihre Chancen, Ihre ganz persönlichen Wünsche rund ums Homeoffice zu 

verwirklichen, und zwar lebensnah, Business- und alltagstauglich. Idealerweise können Sie Ihre 

Erkenntnisse aus Praxisbeispielen oder dem Selbst-Check zu Beginn des Dossiers in späteren Kapiteln 

weiterentwickeln. Oder Sie bearbeiten jeden Teil separat. Ganz wie es Ihrer persönlichen Präferenz 

und Arbeitsweise bzw. Ihrem Homeoffice-Alltag am besten entspricht. Apropos Alltag: So neu, wie 

es manche Medienberichte oder Erzählungen von Mitmenschen hin und wieder vermuten lassen, ist 

Homeoffice nicht!

In den 1980ern und fallweise einige Jahrzehnte davor hatten etliche Menschen bereits Gelegenheit, 

im Homeoffice zu arbeiten. Damals wie heute war dies natürlich von mehreren Faktoren abhängig. 

Dazu zählen die berufliche Tätigkeit sowie die Übereinkunft zwischen Führungskräften und ihren 

Mitarbeiter/innen. Auch wenn die technischen Mittel und aktuellsten Technologien natürlich ande-

re waren: Nach wie vor haben wir teilweise ähnliche Herausforderungen zu meistern. Gleichzeitig 

haben wir aktuell einige neue Wahlmöglichkeiten.

Etwa, wenn wir herausgefunden haben, wie wir unsere persönlichen Wünsche passend mit den 

Anforderungen unseres Unternehmens und unserem Verantwortungsbereich kombinieren können.

Dabei geht es auch darum, den Spagat zwischen persönlichen, familiären und beruflichen 

Anforderungen zu meistern. Denn letztlich zählen  – auch im Homeoffice  – erreichte Vorgaben. 

Zusätzlich sind individuelles Engagement und soziale Verantwortung angesagt. Zum Beispiel jenes 

von Ina und Kai.
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Ina arbeitet seit 2 Jahren in einem Unternehmen, das allen Mitarbeitenden fast «uneingeschränkt» 

Homeoffice ermöglicht. Vorausgesetzt, die Zeit im Homeoffice ist mit den Kundenprojekten und 

internen Aufgaben vereinbar.  

Kai hingegen war bisher eher weniger im Homeoffice tätig. Sein Unternehmen hat erst kürzlich eine 

Betriebsvereinbarung dazu finalisiert. Diese ermöglicht den Mitarbeitenden, monatlich bis zu zehn 

Tage im Homeoffice zu arbeiten. Allerdings ist dafür die Zustimmung der Führungskraft erforderlich.  

Vermutlich kennen Sie ebenfalls Menschen, die eine dieser Homeoffice-Varianten erleben, eine 

«Mischung» davon oder eine andere Option. Wie sieht es bei Ihnen persönlich aus? 

Bitte fügen Sie auf der nächsten Seite in der Spalte «Wirklichkeit» Ihre Antworten zu folgen-

den Fragen ein: 

	■ Wie (viel) können Sie momentan im Homeoffice arbeiten?

	■ Welche Gestaltungsmöglichkeiten haben Sie dafür? (zeitlich, räumlich, inhaltlich)

	■ Was gefällt Ihnen an Ihrer Arbeit in Ihrem (aktuellen) Homeoffice?

In der Spalte «Wunsch» können Sie diese Fragestellungen beantworten: 

	■ Was möchten Sie in Zukunft

–	 mehr,

–	 weniger bzw.

–	 anders im Homeoffice machen?

	■ Welche Auswirkungen hat all das auf die derzeitigen Rahmenbedingungen in Ihrem 

Homeoffice?

	■ Falls Veränderungsbedarf besteht:

–	 Wen oder

–	 was benötigen Sie gegebenenfalls zur Umsetzung dieser Veränderungen?

–	 Woran werden

•	 Sie bzw.

•	 andere Menschen in Ihrem 

–	 beruflichen sowie 

–	 privaten Umfeld merken, dass die Veränderungen gelungen sind?

Selbst-Check
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Meine Situation im Homeoffice

Wunsch Wirklichkeit

Da jede/r von uns individuell unterschiedliche Rollen und Bedürfnisse hat, dienen die folgenden 

Aspekte als Anregungen. Diese können auch für die Entwicklung Ihrer individuell stimmigen Lösung 

förderlich sein. 

Mit Ihren Überlegungen zu Ihrer persönlichen Wirklichkeit und Wünschen für die Zukunft im 

Homeoffice beginnt Ihre Reise zur Destination «Work smart im Homeoffice»!

Auf geht’s und viel Erfolg! 

1.2	 Chancen im Homeoffice 
«Eine Reise ins Glück» ist für Ina keine Seifenoper, sondern die Möglichkeit, sooft es geht, im 

Homeoffice zu arbeiten. Ihr Unternehmen überlässt seinen Mitarbeitenden die Entscheidung, ob, 

wann und wie viel Zeit sie im Homeoffice arbeiten. Solange dies mit den Kundenbedürfnissen und 

unternehmerischen Zielen vereinbar ist, passt das – wie eingangs erwähnt – für die Geschäftsführung 

ihres Unternehmens. 

Das klingt vielleicht einfach, erfordert  – vor allem langfristig  – jedoch Klarheit in verschiedenen 

Lebens- und Arbeitsbereichen. Beginnend mit der Gestaltung des Tagesablaufs über die «passende» 

Kommunikation im privaten und beruflichen Umfeld bis zur Erreichung von beruflichen Vorgaben 

sowie persönlichen Zielen. Das Ganze auch noch so, dass es Ina dabei mental gut geht. Mit diesem 

Vorhaben ist sie nicht alleine. Andere Menschen in ähnlichen Homeoffice-Arrangements streben 

diese Balance genauso an. Diese keineswegs vollständige Aufzählung zeigt, wie wichtig es ist, etliche 

Faktoren zu berücksichtigen. Dadurch ist es möglich, die Chancen im Homeoffice positiv zu nützen 

und zu gestalten. Gleichsam so, dass sie Menschen insgesamt stärken, statt auszulaugen oder gar 

zu überfordern.


